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Wir sind 11 Frauen und 
73 Männer, die für Sie 

freiwillig da sind, wenn Sie 
Hilfe brauchen.

Wir rückten im 
letzten Jahr zu 

149 Einsätzen aus. 
105mal haben 
wir technische 

Hilfe geleistet. 44 
Brände haben wir 

gelöscht.

Fünf 
Menschen 
und zwei 
Tiere haben 
wir 2022 
gerettet.

Mit unseren sieben 
Fahrzeugen haben wir 
20.639 km zurückgelegt.

73

11

20.639               km

Pro Tag hat jede 
und jeder von 

uns 25 Minuten 
ehrenamtliche Arbeit 
und Hilfe geleistet.

25
Unsere freiwillige Gesamtleistung 
entspricht einen Finanzwert von 
rund € 315.000,-

€ 315.000,-

Für unsere Aus- und 
Weiterbildung haben wir 

3.011 Stunden aufgebracht.
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17 Jugendliche erleben bei uns
ein starkes Stück Freizeit.



Zwölf jugendliche Burschen und fünf Mädchen 
hatten im vergangenen Jahr eine sinnvolle, aufregen-
de, interessante und lustige Freizeitgestaltung in der 
Althofener Feuerwehrjugend. 1.752 Stunden ha-
ben die Jugendlichen so 2022 mit Spiel, Spaß und 
Action für‘s Leben gelernt.

Teilnahme am WISSENSSPIEL
Lara BISCHOF
Sebastian HOLZER
Mathias KRAXNER
Sebastian TAFERNER
Julian WEITENSFELDER

Teilnahme am Wissenstest in…

BRONZE Sofie BISCHOF
Pascal HORNBANGER
Vanessa TAFERNER

SILBER Tobias BISCHOF
Luca DALMATINER
Pascal HORNBANGER
Fabian JABORNIG
Dominic KÖSTLINGER

GOLD Luca DALMATINER
Kerstin DELSNIG
Florian VEROVNIK

1. Erprobung Lara BISCHOF
Sebastian HOLZER
Pascal HORNBANGER
Mathias KRAXNER
Sebastian TAFERNER
Julian WEITENSFELDER

2. Erprobung Sofie BISCHOF
Vanessa TAFERNER

3. Erprobung Tobias BISCHOF
Fabian JABORNIG

4. Erprobung Dominic KÖSTLINGER
Florian VEROVNIK
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Was 2022 los war.
Wir unterstützten gerne die Vorbereitungen der Eislaufplät-
ze. Ein Transporter kam von der B-317 (Gasteige) ab. In Mei-
selding retteten wir eine Katze von einem Baum. Eine Ma-
schine brannte im Guttaringer Sägewerk. Ein Traktor verlor 
Motoröl bei Mölbling/Unterbergen. 

Am Schelmberg (L82) touchierte ein PKW einen Holztrans-
porter, 2 Personen wurden schwer verletzt. Rauchentwick-
lung im HUMANOMED Zentrum. 

Ein Baumstamm brannte in Untertreibach. Zwei Tage wütete 
ein Waldbrand in Dürnstein. 

Von der Gurktal-Bundesstraße (Mellach) kam ein PKW ab. 
Bei einem Imbissstand in Friesach waren Gasflaschen un-
dicht. Wiesenbrand in Micheldorf. In Stoberdorf verlor ein 
Traktor Motoröl. Ein LKW-Zug mit Salzsäure stürzte von der 
Töscheldorfer Landesstraße. 6 Feuerwehren mit 70 Florianis 
halfen bei der stundenlangen Bergung mit.

In der Kansnitstraße wurde ein Entstehungsbrand abge-
löscht. 

Ein Traktor stürzte in Silberegg auf ein Hausdach. Sintflut-
artige Regenfälle führten zu Überflutungen und Murenab-
gängen. Die Trocknungsanlage im Althofner Pelletswerk 
brannte. 

Überhitzte Zug-Bremsen führten zur Sperre der Südbahn-
strecke. Kabelbrand in der TILLY Holzindustrie. Im Guttarin-
ger Sägewerk brannte eine Maschine. Personenrettung in 
Silberegg. Ein Waldstück brannte in Brückl. Mit 60 Kame-
rad*innen und dem Polizeihubschrauber wurde ein Wald-
brand am Guttaringberg gelöscht. 5.000m² Feldfläche 
brannten in Garzern. Heftiger Wind ließ Bäume in Mölbling 
umstürzen. In Eberstein wurde ein Dachstuhlbrand gemel-
det. Auf der B-317 (Landbrücken) verlor ein LKW Hydrauliköl. 
Wir haben im Katastrophengebiet in Treffen den Menschen 
geholfen und mitangepackt. 

In Guttaring wurden mehrmals Katzen gerettet. Bei der 
TILLY Holzindustrie brannte eine Hackschnitzelanlage. Bö-
schungsbrand in Brugga. Ein Gewitter mit heftigen Sturm-
böen deckte im Stadtgebiet Häuser ab, ließ Bäume entwur-
zeln und sorgte für Überflutungen. Mit 35 Kamerad*innen 

bewältigen wir mehr als 20 Einsätze in knapp 12 Stunden. 
Ein Stall brannte in Lölling nieder. In der Altstadt sorgte ein 
Sturm für große Schäden. Der Bach im Urtlgraben trat über 
die Ufer. 

Ein Raub der Flammen wurde der SPAR-Markt in Metnitz. 

Ein Kind befreiten wir aus der Telefonzelle in der Kreuzstraße. 
Verkehrsunfall im Stadtzentrum. Ladegut verlor ein landwirt-
schaftliches Gespann auf der B-317 (Landbrücken). Hitze-
stau bei einem Wäschetrockner im St. Stefaner Weg. Verpuf-
fung bei einem Kachelofen in der Kreuzstraße. 

Lichtbringende Hilfe leisteten wir beim Faschingsauftakt. 
Wir unterstützten den Krampuslauf. Vollbrand einer Halle in 
St. Veit/Glan. Dachstuhlbrand in Wieting. Forstunfall in Do-
britsch. 

Verbranntes Essen löste einen Heimrauchmelder in der 
Kansnitstraße aus.  

Brandmeldealarme im HUMANOMED Zentrum, bei der 
TILLY Holzindustrie, bei der Metallindustrie BIFRANGI, in 
der HIRTER Brauerei und bei Holzbau SALBRECHTER, aber 
auch in der Althofner Volkschule, der Landwirtschaftlichen 
Fachschule und dem Bundesschulzentrum. Tür- und 
Liftöffnungen, Wohnungseinstiege sowie Assistenz- und 
Unterstützungsleistungen für die Polizei und das Rote 
Kreuz.
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DAS GANZE JAHR ÜBER



Überstellung in den AKTIVSTAND
und Beförderung zum Probefeuerwehrmann
Kerstin DELSNIG
Pascal THALER

ANGELOBUNG
und Beförderung zum Feuerwehrmann
Michael SALLINGER
Markus STIFTER
Adam WERNIG

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann
Alexandra BARTA
Fabian KÖSTINGER

Kärntner Medaille
…für 25-jährige Betätigung in BRONZE 
Günther MIRNIG
…für 40-jährige Betätigung in SILBER
Prof.Lic.theol. Hans-Joachim FREUND 
Johann DELSNIG
…für 50-jährige Feuerwehr-Zugehörigkeit 
Thomas ZECHNER

Katastropheneinsatz-Medaille 
des Landes Niederösterreich
Markus ZUSCHNIG

Dienstaltersabzeichen
5 Jahre Christin BISCHOF

Kerstin DELSNIG
Stefanie DELSNIG
Fabian KÖSTINGER
David LINDNER
Lucas RÜCKER

10 Jahre Alexandra BARTA
Elisabeth DELSNIG
Sandro ENGLER
David REICH
Mario WILPERNIG
Romed WOPFNER
Florian ZUSCHNIG

15 Jahre Alexander BRUNNER
Kevin MIRNIG
Klaus WILPERNIG 

25 Jahre Dr. Christof WUTTE
30 Jahre Johann KUSTER
40 Jahre Johann DELSNIG
50 Jahre Thomas ZECHNER
60 Jahre Johann KNAFL
65 Jahre Alois GERMANN
70 Jahre Johann KRASSNITZER
75 Jahre Michael NISZL  

Gottfried FOROBOSKO

BEFÖRDERUNGEN | AUSZEICHNUNGEN | DIENSTALTER

Im Rüsthaus haben wir gemeinsam mit unserem 
Kommandanten Johann Delsnig am 7. Jänner 2023 
die Bilanz über das vergangene Jahr gezogen. Die 
anwesende Stadtvertretung mit Bgm. Walter Zem-
rosser an der Spitze sowie die Ehrengäste aus Poli-
tik, Verwaltung, Polizei und Feuerwehr zeigten sich 
von unserer Leistungsschau beeindruckt. „Die Feu-
erwehr Althofen leistet Großartiges! Althofen 

kann sich glücklich schätzen, eine gut ausge-
bildete, hochmotivierte und kameradschaftlich 
starke Feuerwehr in der Stadt zu wissen. Ich bin 
stolz auf alle Feuerwehrmitglieder, die in ihrer 
Freizeit freiwillig zum Schutz und zur Sicherheit 
für alle Althofenerinnen und Althofener die-
nen“, dankt Bürgermeister Walter Zemrosser.

BILANZ 2022
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